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DESIGN WOLFGANG C. R. MEZGER

 Die Vorzüge des Schalenstuhls DAN hat Wolfgang C.R. Mezger mühelos auf die Sitzbank DAN transferiert und so ein Möbel
geschaffen, das seinesgleichen sucht. Der Sitzkomfort wird durch die weich gepolsterte Rückenlehne sowie ein zusätzlich eingelegtes
Sitzkissen erreicht. Unterschiedliche Längen geben genügend Gestaltungsspielraum. Einem lässigen Beisammensein am Esstisch steht
somit nichts mehr im Wege.
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